
 

 

 

 

 BESCHLUSS 

 

 

Bürgermeisterdirektwahl beibehalten – Wahlkampf professionalisieren 

 

1. Bürgermeisterdirektwahl weiter beibehalten 

Der CDU-Landesverband Schleswig-Holstein spricht sich für die weitere Beibehaltung der 
Direktwahl von hauptamtlichen Bürgermeisterinnen und Bürgermeistern bzw. von 
Oberbürgermeisterinnen und Oberbürgermeistern aus, fordert aber zugleich: 

- die umgehende Anhebung der Besoldungsgruppe von hauptamtlichen Bürgermeistern, 

- die Rückkehr zur gesetzlichen Nennung von Qualifikationsanforderungen an 
Bewerberinnen und Bewerber. 

Der CDU-Landesverband bittet die CDU-Landtagsfraktion um Prüfung, ob die Wahlen 
hauptamtlicher Bürgermeister in kreisangehörigen Städten/ Gemeinden und die Wahlen von 
Oberbürgermeistern kreisfreier Städte unterschiedlich vollzogen werden können. 

 

2. Bürgermeisterwahlkampf professionalisieren 

Der CDU-Landesverband wird darin unterstützt, ein Professionalisierungskonzept für die 
Bürgermeisterwahl auf den Weg zu bringen und umzusetzen. 

Dieses Professionalisierungskonzept muss vor allem einen Kandidatenpool aufbauen und pflegen 
und die Ortsverbände bei der Kandidatenfindung intensiv unterstützen.  

Die CDU-Kreis- und -Ortsverbände werden gebeten, das Konzept zusammen mit dem 
Landesverband finanziell zu unterfüttern. 


